
 

Erstellt von der BE Arbeitsschutz-, Konflikt-, und Umweltmanagement  Stand: August 2023 

Sicherheitshinweise für Lehrbeauftragte der Fakultät W+S 

Mit der Unterzeichnung des Vertrages zur Übernahme eines Lehrauftrages erklären Sie sich ein-
verstanden, dass Sie die Brandschutz- und Hausordnung der HAW Hamburg und die nachfolgend 
aufgeführten Sicherheitshinweise beachten und einhalten. 

Brandschutz allgemein: 
• In allen Gebäuden 

der HAW Hamburg 
ist das Rauchen un-
tersagt.  

• Rauch- und Brand-
schutztüren dürfen 
nicht verkeilt werden. 
Sie sind ständig ge-
schlossen zu halten, 
es sei denn, sie sind 
mit einem rauchmel-
degesteuerten Ober-
türschließer ausge-
stattet. 

• Den Verlauf der Fluchtwege sowie die Standorte der Feuerlöscher entnehmen Sie den Flucht- 
und Rettungsplänen, die in allen Gebäuden der HAW aushängen. 

• Fluchtwege und –türen müssen brandlastenfrei und ungehindert zugänglich sein. 

• Der Feueralarm im Gebäude Berliner Tor 5 besteht aus einem Alarmton. In der Alexander-
strasse 1 erfolgt die Alarmierung durch einen Hupton im Wechsel mit einer Sprachdurchsage. 

• Die Brandmeldeanlagen sind bei der Feuerwehr aufgeschaltet, so dass diese automatisch alar-
miert wird. 

Verhalten bei einem Feueralarm: 

Bei einem Feueralarm tragen Sie als lehrende Person die Verantwortung für die ordnungsge-
mäße Räumung Ihrer Veranstaltung.  

Sofern sich Gefährdete, Behinderte oder Verletzte Personen in Ihrer Veranstaltung befinden, be-
gleiten Sie diese aus dem Gebäude.  

Ist dieses nicht möglich, so lassen Sie 
diese Personen ggf. unter Zuhilfen-
ahme von Teilnehmenden Ihrer Lehr-
veranstaltung bis zum Eintreffen des 
Rettungsdienstes oder der Feuerwehr 
nicht alleine. Sorgen Sie dafür, dass 
die Feuerwehr informiert wird, wo sich 
die zu rettende Person aufhält. 

Ansonsten gilt: 

• Ruhe bewahren. 

• Türen, Fenster schließen. 

• Nicht in verqualmte Bereiche lau-
fen! 

• Keine Aufzüge benutzen!  

Abbildung 1: Beispiel eines Flucht- und Rettungsplan  

Abbildung 2: Lage der Sammelplätze am Campus Berliner Tor 
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• Anweisungen der Evakuierungshelfer und ggf. der Feuerwehr beachten. 

• Tragen Sie dafür Sorge, dass der für das Gebäude vorgesehene Sammelplatz (Abbildung 2), 
von den Teilnehmenden zügig aufgesucht wird. 

Verhalten im Bedrohungsfall 

In allen Gebäuden der HAW Hamburg befinden sich an den In-
nenseiten der Zimmertüren Hinweise zum Verhalten im Bedro-
hungsfall (Abbildung 3).  

Die in deutscher und englischer Sprache verfassten Notfallaus-
hänge sind zu beachten. Sollte sich eine bewaffnete Person im 
Gebäude aufhalten oder es sind Schüsse zu hören, ist über die 
Angaben des Aushanges hinaus noch folgendes zu beachten: 

• Handy leise stellen. 

• Wenn Sie Hilfe anfordern: 
o Zuerst die Polizei anrufen: 110 
o Dann die Notfallnummer der HAW: 040 - 42875 – 4444 

Dort meldet sich der für die HAW tätige Wachdienst, die 
dann die für den Notfall zuständigen Funktionsträger in-
formiert. 

Erste-Hilfe 
Für den Bereich der Ersten Hilfe gilt: 

Jeder ist verpflichtet im Notfall Erste-Hilfe zu leisten. Wer bei einer Hilfeleistung nach bestem Wis-
sen vorgeht und trotzdem Fehler macht, wird nur zur Rechenschaft gezogen, wenn er dem Ver-
letzten vorsätzlich Schaden zugefügt hat. 

In folgenden Gebäuden finden Sie Erste-Hilfe Räume: 

Liegenschaft Nutzung Etage Raumnummer 
Berliner Tor 5 Erste-Hilfe-Raum EG 0.53 
Berliner Tor 7 Erste-Hilfe-Raum  EG Foyer 
Berliner Tor 21 Erste-Hilfe-Raum EG 142 
Alexanderstraße 1 Erste-Hilfe-Raum Gebäude A, 1.OG 1.30 

Für den Fall eines Herzstillstan-
des stehen am Campus Berliner 
Tor vier Defibrillatoren (Schock-
geber) zur Verfügung.  

Die Aufbewahrungsorte der Ge-
räte sind Abbildung 4 zu entneh-
men. Weiterhin wird ein Defibril-
lator in  

Die Bedienung des Defibrillators 
ist für jeden Laien durch die 
sprachgesteuerte Bedienungsan-
leitung möglich. 
 

Fragen zum Brandschutz und 
Ersten Hilfe richten Sie an: 
Betriebseinheit Arbeitsschutz-, 

Konflikt- und Umweltmanagement AKU, Kontakt: arbeitsschutz@haw-hamburg.de.  

Abbildung 3: Notfallaushang 

Abbildung 4: Aufbewahrungsorte Defibrillatoren 
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